
4. Vorgehen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung an Schulen gem. § 4 Gesetz zur 
Kooperation und Information im Kinderschutz 

 
 

Lehrkraft nimmt Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung wahr 
 
 
 
 
 

Ersteinschätzung durch Lehrkraft 
Information an das Kinderschutzteam  
Klärung der nächsten Schritte 

 
 

 
 
 
 

Verfahren beenden 
Dokumentation 

 
 

Anhaltspunkte 
unbegründet 

 
 
 
 

    AKUTE 
Gefährdung   

                                     
                                                                    
 
Sind Anhaltspunkte gewichtig?    unklar       
            Bewertung durch 
          Kinderschutz-Team 
 
 

gewichtige  
Anhaltspunkte 

 
 
 
weitere Beobachtung 
ggf. weitere 
Informationen einholen, 
schriftl. Dokumentation 
ggf. Hinwirken auf 
Inanspruchnahme von 
Hilfen bei den 
Erziehungsberechtigten 

 

Mitteilung ans Jugendamt 
   (ggf. Polizei einbeziehen) 

 
Wie hoch ist die Gefährdung?  
Beurteilung durch Kinderschutz-Team  
 
 

latente Gefährdung 
 

 
Weitere Planung durch Kinderschutzteam und Lehrkraft 

• Einbezug Erziehungsberechtigte und Kind (falls möglich) 
• Angebot Beratung und eigene Hilfen 
• Entwicklung Schutzkonzept 

 
 
 
 
 
Schriftl. Mitteilung an 

Jugendamt   
ggf. Abstimmung 

weiterer Maßnahmen 

 Nein Greift das Schutzkonzept? 
 

Einschätzung durch Lehrkraft / Leitung 
/Kinderschutz- Team 

 
 

Ja 
 
 

 
Verfahren beenden 

Dokumentation 
 
 
 
 
 
 
 

Evi Pietza


